
Mehrfacher bayerischer Meister der Dressur Hans Georg Stotzem zu Gast auf dem 
Bad Homburger Fichtenhof.

Die während des Lehrgangs am 07. und 
08.August 2011, mit Herrn Hans Georg 
Stotzem  erarbeiteten Übungen, speziell 
für Springreiter, zeigen klar die 
Wichtigkeit des Sitzes für einen 
optimalen Sprungablauf des Pferdes 
über das Hindernis.
In allen Bereichen der Leistungsklassen 
eignen sich Springreiter immer wieder 
Eigenarten an, die in Kombination mit 
einem bestimmten Pferd unter 
Umständen zum Erfolg führen können. 
Diese speziell persönliche Formel kann 
oder wird dann beim Umstieg auf ein 
anderes Pferd oder Veränderung der 
Leistungsparameter, so hinderlich, dass 
es dem Pferd nicht mehr möglich ist das 
Hindernis zu überwinden.
Vorbeilaufen, Verweigerung oder totale 
Leistungseinbußen sind die Folge.
Die Reitlehre und die Unterrichtseinheiten von Hans Georg Stotzem zielen auf einen 
ruhigen Sitz, perfekte Balance und die optimale Einwirkung beim Sprung. Seine Intention 
und Lehre baiert auf der perfekten Kommunikation zwischen Reiter und Pferd und eine 
harmonische Einwirkung. Die Übungen verinnerlichen den Bewegungsablauf und geben 
dem Pferd optimale Voraussetzungen abzuspringen und mit hoher Eigensicherheit den 
Parcours zu bewältigen.
Zusätzlich erhält der Reiter in den 2 Unterrichtseinheiten eine klare Vorstellung davon, wie 
das Pferd zu arbeiten ist und auch es so konditionell und im Bewegungsapparat 
vollständig zu tranieren,dass es auf die belastende Arbeit beim Springtraining vorbereitet 
ist.
Herr Stotzem erklärt zudem die richtige Zäumung, Sattelsitz, Einsatz von Martingal, 
Forderzeug, Hilfszügeln usw.
Daher ging die  Empfehlung an alle Springreiter, speziell der Fichtenhof Mannschaft, die 
Gelegenheit wahr zu nehmen und sich schon frühzeitig für den neuen Kurs im September 
anzumelden. Die Teilnehmerzahl wird auch bei den nächsten Kursen begrenzt sein und 
auswertige Reiter bekommen auf Einladung die Gelegenheit an dem Lehrgang 
teilzunehmen.
Speziell in der Halle sind die Unwägbarkeiten, oft durch eine gute Vorbereitung so zu 
optimieren, dass der Erfolg auch in der Halle gegeben ist.


